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Neuer Feuerwehrverband wird geprüft
Die Feuerwehr Neuhausen am Rheinfall, der Wehrdienstverband Oberklettgau der Gemeinden Beringen und Löhningen und der
Betriebsfeuerwehrverband Rhyfall prüfen eine Zusammenführung. Künftig soll es nur noch zwei Feuerwehrmagazine geben.

Saskia Baumgartner

N[Ul IAJS[N Anfang letzten Jahres gab die
Stadt Schaffhausen den Neuhausern ei
nen Korb. Der Stadtrat sah 711 wenige ‘vor
teile bei einer Fusion beider Feuerwehren.
Nun habend je Neithaiiser zwei nette mögli
che Partner im Auge: Derzeit wird eine Zu
sammenfiihriing mit dem Wehrdienstver
band oberklettgau (WVO) der Gemeinden
Beringen und Löhningen sowie mit dem
Betriebsfeuerwehrverband Rhyfall geprüft.
Käme der neue Verband zustande, wäre er
nach der Stützpunktfeuerwehr Scha ifhait
sen klar die grösste Fetierwehrorga nisat ion
im Kanton und hätte daher auch eine oe
wisse Bedeutung.

Der Neuhauser Feuerwehrreferent Dm0
Tamagni hatte schon kurz nach der Ab
sage der Stadt Schaffhausen Gespräche mit
beiden Verbänden angekündigt (SN vom
25. Januar 2017). Nun sind die Pläne kon
kret geworden. Die Beteiligten haben ein
Projekt, begleitet durch ein externes Bera
tungsbüro, ins Leben gerufen. Im Mai fand
der Au ftakt statt, his zum Spätsommer soll
der Entwurf eines Urnsetzungskonzepts
ausgearbeitet werden. Ziel ist es, heraus
zufinden, welche Synergieeffekte eine Zu
sammen führung einbringen kann und wie
die Qualität gesteigert werden ka mi.

Andreas Rickenbach sitzt als Dienststel
lenleiter der Kantonalen Fetterpolizei mit
in der Steuieruingsgruippe des Projekts. Er
erklärt: «Im Grundsatz ist die Feuerpoli
zei mit der jetzigen Feuerwehrlandschaft
zufrieden,» Die Bestrebungen des Zusam
nienschlusses seien dennoch zu begrüssen
und zu unterstützen. Denn: S~iiergiepo
tenzial sei wohl vorhanden — in Bezug auf
die Fahrzeuge, das Material und auch das
Personal. So besitze zu iii Beispiel jede der
drei Feuerwehren eines oder gar mehrere
Tan klöschfahrzeuge, was eigentlich nicht
notwendig sei.

«Keine Sparübung»
EineKooperation würdedemruach sicher

auch finanzielle Einsparungen nach sich
ziehen. Alle Betel 1 igteul betonen jedoch,
dass das Projekt keine Sparübung sei und
dass eine Qualitätssteigerung an erster
Stelle stehe. Potenzial hierfür gebe es vor
allem auch beim Personal. Einerseits da
durch, dass das Fachwissen untereinander
besser ausgetauscht werden kann ande
rerseits infolge einer mögliche Reduktion
des Bestands. Seref Gültahak, Vizepräsi
dent des Gemei nderats Löhn ingen. erhofft

Nur noch zwei Standorte
Wie die Zuusarnmenleguungvonsratten ge

hen könnte, wird im Projekt ausgearbeitet.
Klar ist schon jetzt, dass die Feuerwehren
nicht alle an einem Sta ndort zusammenge
führt werden sollen und können. Schliess
lich müssen die Feuerwehrleute rechtzeitig
vor Ort sein, wenn es brennt. Zwei Maga
zine würden daher Sinn machen: eines in
Beringen und eines in Neiuhauusen.

Dino Tamagni geht davon aus, dass der
jet7ige Standort der Feuerwehr Neuhan
sen beim Werkhof im Zentrum zunächst
beibehalten wird. Auf längere Sicht könnte
auch ein Standort ‘tuf dem nahegelegenen

SIG-Areal wo ein Teil des Betriebsfeuer
wehrverhands derzeit zu Hause ist ge
prüft werden. Hierzu müssten natürlich
noch Gespräche mit der SIG Gemein nützi
gen Stiftung geführt werden. Marcel Stett
1er voni Betriebsfeuer~ ehrverband Rhyfal 1
sagt, dass die Standortfrage in Neuhausen
noch nicht geklärt sei. Der Standor n Be
ringen scheint indes klar: Der WV plant
sein neues Magazin nnabh~ngio vom jet
zigen Projekt auf dem Areal des Elektrizi
tätswerks des Kantons Schaffhausen (EKS
in Beringen im neuen Ausbildungszen
trum (SN vom 15. Mai).

Wie einfach oder schwer würde es den
Feuierwehrleiiteii fallen, später in einen]
grossen Verband zusarn menzuarbeiten?
Stettler, der die Gründuuuug des Betriebs
feuerwehrverbands vor zehn Jahren mit
erlebt hat, sagt, dass man die Frage des
Teamgeists ernst nehmen müsse. Es ist
wichtig, dass man sauber i nd offen mitei
nander konimuiniziert Ta magni ergänzt,
dass die Vereinsmeiereu > heiutzu tage Ii
mehr so dominierend sei wie noch in frü
heren Jahren. Auch kenne man sich unter
einander schon.

Die Projektträger:
Zwei Verbände und
eine Ortsfeuerwehr
Feuerwehr Neuhausen
am Rhelntall
• In Neu hausen besteht derzeit eine der
wen igel] letzten Ortsfeuerwehren im
Kanton Schaffhausen. Eine Fusion mit
der Feuerwehr der Stadt Schaffhausen
scheiterte 2017. Nun sucht die Rhein
fallgemeinde neue Partner. Aktuell ge
hören der Neuhauser Feuerwehr rund
90 Personen an. Das Feuuerwehrmaga
zin befindet sich im Ortszentrum beim
Werkhof.

Betrlebsfeuerwehrverband
RhytaII (BtFV)
• Der Verband setzt sich zusammen
aus Betriebsfeuerwehren der Unterneh
men Bosch in Beringen, SIG und IVF
Hartmann in Neuhausen. Der Zusam
mensch luss der Betriebsfeuerwehren
erfolgte vor zehn Jahren. damals
war auch die Betruebsfeuerwehr der
FirmaAlcan noch an Bord. De -

triebsfeuerwehrverband war bei seiner
Gril nduu ng der erste und einzige in
der Schweiz. Aktuell zählt der BtFV
75 Mitglieder. Die Magazine des Ver
bands befinden sich auf den Arealen
der jeweiligen Firmen in Neuhausen
und in Beringen.

Wehrdlenstverband
Oberklettgau (WVO)
• Der Wehrdienstverband wurde 2002
durch den Zusammenschluss der
Feiierwehren Beringen, Löhningen
und Guntmadingen ins Leben gerufen.
2013 fttsionierten die Gemeinden
Beringen und Guntmadingen. sodass
der WVO heute die Verbandsfeuerwehr
der beiden Gemeinden Beri ngen nd
Löh n i ngen ist. Das Feuerweh rnlagazi n
befindet sich in eunen~ veralteten Ge
häLude und soll i i geplante u neuen
Ausbildungszentrum für Zivilschutz
ut]d Feuerwehr auf dem Areal des
Elektrizitätswerks des Kantons Schaff
hausen (EKS) ii ntergehracht werden.
T.öhningen und Beringen haben bereits
ihrflkaydazuu gegeben nun muss
der Kantonsrat noch darüber befinden.
Der WVO besteht derzeit aus 115 Per
soiien.

Polizeimeldungen

Pedelec-Fahrer in nach
Fahrfehler schwer veriezt
.[STLTTLN. Mit ihrem E-Bike stürzte
am Dienstag kurz nach 10Uhr eine
65 Jahre alte Frau in der Waldshuter
Strasse in Jestetten. Die Frau beab
sichtigte, nach rechts aufeinen Geh
weg aufzufahren. Aufgrund eiuies
Fahrfehlers kam sie beim Überfah
ren des abgesenkten Bordsteins zu
Fall, stürzte und verletzte sich
schwer. Am E Bike entstand geringer
Sachschaden. r.

Schaffhausen: Brand
in Mehrfamilienhaus
SCHAFPi-AUSE N Grosser Sachschaden
ist bei einem Brand in der Sennerei
strasse der Stadt Schaffhausen ent
standen. Gestern unorgeuu gegeuu
10.15 Uhr wurde starker Rauch aus
einer Wohnung eines Mehrfamilien
hauuses gemeldet. Die Rettuungskriifte
der Feuerwehr der Stadt Schaifhau -

sen und der Schafflaauser Polizei
konnten den Brand schnell lokalisle
ren Nach rund einer halben Stunde
war das Feuer komplett gelöscht.
Personen wurden keine verletzt.
Die Brandursache ist Gegenstand
laufender Ermittlungen. r.

Jubiläumsanlass 135 Jahre Jagd Schaffhausen
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Über 50 Jäger und ein paar ‚Jägerinnen die meisten in traditioneller naturlarhener die Mitglieder fuher (las nouue .tagdgesel z aus: Sie sehen es alsihreA
Kleidung hahen sich gesuern Abend anliissli Ii des l‘tS .tahr ‚Jubiläums atuf dem sem Thema einzuihringen. «tch hin slnlz, dass wir schon seiu t.‘tS.Jahr
Munot füreinen Fototerminversammelt. Muslkalls‘h umrahmtwurdederAnlassvon der .tiiger verirelen uund uns für das Gleichgewicht /wist‘h
den.Jagdluurnhläscrn Muuuul. Bei eiuueutu freien Gerriiuuk und Guuer Wurst tauschteuu sich zeiw,sagtWeruuerSrauffacluer, Präsideuuu des Vereilus.Jdgd St.
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Die Neuhauser Feuerwehr — das Bild zeigt die Einweihung eines neuen Fahrzeugs — will mit dem Betriebsfeuerwehrverband
Rhyfall und dem Wehrdienstverband Oberklettgau fusionieren 2110 s~sI:I e«uiIGAPrI

sich, dass Ei nsatzhereitscha fu und Verfüg
barkeit bei einem Alarm noch mehr verbes
sert werden.

Einen konkreten Zeithorizont für die
Zusammenführung gibt es nicht Bei den
Feuerwehren besteht keine Eile. Zunächst
müssen sich ohnehin die ‘vertreter der be
teiligten Feuuerwehren,derGemeiuideu uuuid
Unternehmen einig sein. Danach hätten
die Parlamente und das Volk noch ein Wort
mitzureden.

Der Verband
wäre nach
der Feuerwehr
der Stadt
Schaffhausen
klar die grösste
Feuerwehr
organisation
im Kanton.

t:.\.\i ~

L~
-

—

1 ii 1

•

/


